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Liebe Parteimitglieder !

Allmählich kommen überall die Wahlkampf-
vorbereitungen in Schwung. Im Juli wird im 
Bundeswahlkreis  unser  Kandidat  für  den 
Bundestag gewählt.  Klaus Barthel hat eine 
erneute Bewerbung angekündigt. Die Kandi-
datinnen/Kandidaten  für  Landtag  und  Be-
zirkstag werden wir  im Herbst  nominieren. 
Unser  Landtagsstimmkreis umfaßt – Dank 
Edmund Stoiber -  ja auch Teile des Land-
kreises Garmisch-Partenkirchen. Gespräche 
mit dem Kreisvorstand in Garmisch laufen.

Für  die  Bezirkstagskandidatur  sind wir  auf 
gutem Weg: Ein junger Genosse aus unse-
rem  Kreisverband  hat  hierfür  Interesse 
angemeldet. 

Für  die  Landtagskandidatur  erscheint  die 
Suche  nach  einer  Bewerberin  oder  einem 
Bewerber  schwierig.  Zunächst  versuchen 
wir  aus  unseren  Reihen  jemanden  zu 
finden,  denn  die  Kandidatur  von  Manfred 
Miosga aus Starnberg bei der letzten Land-
tagswahl hat uns nicht  weitergebracht,  wie 
die  Erfahrung  zeigt.  Es  ist  natürlich  auch 
dieses  mal  im  Oberland  keine  'gmahde 
Wiesn'  für  die  SPD,  aber  die  allgemein 
positive Stimmung wird auch uns beflügeln. 
Ich bin ganz sicher. 

Wenn jemand von euch mit dem Gedanken 
einer  Kandidatur  spielt,  sprecht  mit  dem 
Ortsvorsitzenden  oder  der  Kreisvorsitzen-
den darüber. Auch Mitglieder des Kreisvor-
stands werden in den nächsten Wochen die 
eine oder  den  anderen  Genossen anspre-
chen. -  Was haben Bachhuber und Streibl 
seit der letzten Wahl schon geboten? Da hat 
die  SPD mit  Sicherheit  etwas dagegen zu 
setzen. Nur Mut! 

In diesem Sinne grüßt euch herzlich
eure Kreisvorsitzende 

Herzliche Einladung 
zum

traditionellen Fischessen 
im Kreisverband

 
am Freitag, den 24. Februar 2012 

um 19 Uhr
 in Bad Heilbrunn, Gasthof Reindlschmiede

   Neben gemütlichem Essen im Saal der Reindlschmiede 
 gibt es heuer auch richtige 'Aschermittwochsstimmung'.

   In einem kurzweiligen Polit-Talk unterhält sich 
   Stefan König, Journalist und Autor, mit unserem 

 Bundestagsabgeordneten Klaus Barthel

Harti und Moritz spielen mit der Steirischen auf.

 Der Kreisvorstand freut sich darauf, viele Mitglieder 
und Freunde der SPD begrüßen zu dürfen.

SPD-Kreisverband
Bad Tölz-Wolfratshausen
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Aschermittwoch in Vilshofen!
Die Zeichen für einen Politikwechsel 2013 in Bayern, unter 
Führung der SPD, stehen so gut wie seit 54 Jahren nicht 
mehr. Bis dahin ist der Weg aber noch lang und wir müssen 
hart für den Erfolg arbeiten. Im Festzelt in Vilshofen wollen 
wir uns etwas Dopingmittel zuführen und uns von Sigmar 
Gabriel und Christian Ude in die allgemeine Aufbruch-
stimmung versetzen lassen.

Im Bus, mit Zustiegsmöglichkeiten in Bad Tölz, Geretsried 
und Wolfratshausen, sind noch Plätze frei. Für die 
Fahrtkosten wird ein Mindestbeitrag von 15 Euro erwartet. 

Da wir spätestens um 9:15 Uhr im Festzelt sein müssen, 
werden wir sehr früh abfahren: 
Bad Tölz 5:20 Uhr, Geretsried 5:45 Uhr, Wolfratshausen
6 Uhr. - Das läßt sich leider nicht vermeiden. 
Rückkehr wird gegen 17 Uhr sein.

Mehr Informationen und Anmeldung bei Gabriele Skiba 
Tel. 08171 16113 oder E-Mail: gabriele.skiba@arcor.de

Fahr mit, 
ein gemeinsames Erlebnis macht Spaß!
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Politisch-historischer Abend beim OV-Lenggries
Über  das  politische  Wirken  von  Kurt  Schumacher 
wissen wir sicherlich alle sehr viel. Was für ein Mensch 
hinter  dem  großen  Sozialdemokraten  steht  ist  nur 
wenigen bekannt. 

Luise Gams, die Vorsitzende des OV-Lenggries, hat im 
Oktober  letzten  Jahres  SPD-Mitglieder  und  interes-
sierte Mitbürger eingeladen, mehr über den Menschen 
Kurt Schumacher zu erfahren. Der Referent, Christian 
Denstorff, der sich ausführlich mit dem Leben einiger 
großer  Sozialdemokraten  beschäftigt  hat,  hielt  einen 
kurzweiligen  Vortrag.  Viele  Bild-  und  Tondokumente 
veranschaulichten dabei das politische Wirken und das 
private  Leben  dieses  großen  Sozialdemokraten  sehr 

eindrucksvoll. Für die rund 25 Zuhörer sicher ein erleb-
nisreicher Abend in Lenggries.             Michael Schnell

Anmerkung der Redaktion:
Christian  Denstorff  (ehemaliger  Fraktionsvorsitzender  der 
SPD in Mettmann/NRW) hat einige historisch-politische Vor-
träge ausgearbeitet. In Texten, Bildern und Videoausschnitten 
hat  er  Beiträge  zusammengestellt  über  Herbert  Wehner, 
Carlo Schmid und Kurt Schumacher.

Vielleicht ist eine politische Geschichtsstunde auch eine Idee 
für  andere  Ortsvereine.  Erreichbar  ist  Christian  Denstorff 
unter  Tel.  02104-53389  oder  öfters  auch in  seiner  Ferien-
wohnung in der Jachenau, Tel. 08043-230933 und per 
E-Mail: c.denstorff@freenet.de.

Aktive Jusos Oberland
Constantin Beier aus Icking ist neuer Vorsitzender der Jusos Oberland. Die GenossInnen wählten ihn einstimmig 
zum Nachfolger von Lukas Röder (Münsing), der nun Stellvertreter ist. Weitere Stellvertreterin ist Rosalie Müller 

(Bad Tölz), Helen Deffner (Münsing) wurde zur 
Beisitzerin  und Paul  Lehmann (Bad Tölz)  zum 
Schriftführer gewählt.

Im  Rückblick  des  scheidenden  Vorsitzenden, 
Lukas Röder, wurde deutlich, was die Jusos in 
einem  Jahr  geschafft  haben.  Sie  zeigten  Prä-
senz  im  gesamten  Landkreis  mit  Infoständen 
gegen  Atomenergie.  Auch  die  Forderung  der 
Jusos  nach  einem  Kreisjugendparlament  war 
richtig,  scheiterte  jedoch  an  der  konservativen 
Mehrheit  im  Kreistag.  Erfolgreicher  war  das 
Projekt  Nachtlinienbus  im  Nordlandkreis.  Ein 
Probeversuch wurde bewilligt.  Kritik an der Jun-
gen  Union  gab  es  von  Paul  Lehmann.  Er 
kritisierte, dass die JU Absprachen nicht einhalte 
und Projekte der Jusos von vornherein ablehnt. 
Lob hingegen hatte er für die Julis. "Die Julis
sind die besseren Partner."

Kurz und klar war der Ausblick von Constantin  Beier: „Ich möchte mit Infoständen und mehr Transparenz die 
Jusos weiter nach vorne bringen.“                                            Paul Lehmann

Viel Erfolg wünscht der Kreisvorstand!

Vernetzung mit Vereinen bringt die SPD nach vorne 
Am  27.  Oktober  letzten  Jahres  war  der  Landtags-
abgeordnete Prof. Dr. Peter Paul Gantzer zu Gast bei 
der SPD Bad Tölz. Vor gut 80 Personen hielt er einen 
informativen  Vortrag  zu  den  Themen:  Patientenver-
fügung, Betreuungsverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Gemeinsam mit dem Ortsverein der AWO Bad Tölz lud 
die SPD zu dieser Veranstaltung ein. 

Eine Vernetzung mit anderen Vereinen macht die SPD 
erst  zu  einer  lebendigen  Partei.  Der  Erfolg  für  uns 
bestand  nicht  nur  in  der  gelungenen  Veranstaltung, 
sondern in dem Vorhaben der AWO Bad Tölz und der 

örtlichen SPD, solche Veranstaltungen zu wiederholen 
und die gemeinsame Arbeit zu vertiefen. Denn sicher 
ist  auch:  Wenn  die  SPD  kommunal  Erfolg  haben 
möchte, müssen wir uns mit möglichst vielen Vereinen 
vernetzen. 

Die SPD Bad Tölz geht auf diesem Weg noch einen 
Schritt  weiter.  Wir werden demnächst die wichtigsten 
örtlichen Vereine zu einem gemeinsamen Stammtisch 
einladen.  Wir  wollen  wissen,  wo  der  Schuh bei  den 
Vereinen  drückt,  um  gemeinsam  nach  Lösungen 
suchen zu können.                                  Paul Lehmann

Von links: Lukas Röder, Constantin Beier, Rosalie Müller und 
Paul Lehmann.                              Foto: Süddeutsche Zeitung
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"Der große Deal" im Ortsverein Kochel
SPD-Landtagsabgeordneter Dr. Christoph Rabenstein liest aus seinem Bestseller

                                                    

Sehr  gut  besucht  war  die  Lesung  von  Dr. 
Christoph  Rabenstein  aus  seinem neuen  Buch 
"Der große Deal". Bei der Veranstaltung  in der 
Kocheler  Heimatbühne  ging  es  um  die  Milliar-
den,  die  die  BayernLB  beim  Kauf  der  Hypo 
Group  Alpe  Adria  verzockte.  Der  promovierte 
Historiker  und  Mitglied  der  SPD-Landtagsfrak-
tion hat  erstmalig  umfassend  und  objektiv  den 
Fall  der  BayernLB  HGAA  untersucht:  Die 
BayernLB setzte mit ihrer Erwerbung die enorme 
Summe von 3,7 Milliarden Euro in den Sand!

Christoph Rabenstein stellt Zusammenhänge auf 
verständliche Weise dar und stützt sich dabei auf 
erstklassige Quellen, die er in einem Jahr gründ-
licher  Recherche  zusammengetragen  hat.  "Es 
war  mit  Abstand  der  größte  Kauf  in  der 
Geschichte  der  bayerischen  Landesbank  und 
zugleich Auslöser ihres größten Skandals.“ 

         Die OV-Vorsitzende Angelica Dullinger bedankt sich bei Christoph  
Was als Traum von der großen Expansion in die       Rabenstein mit einer Flasche Sozi-Wein.       Foto: Monika Hoffmann-Seiler
Welt der  "Global Player"  begann, endete als
Desaster: Für einen symbolischen Euro gab der damalige bayerische Finanzminister Georg Fahrenschon das 
marode Finanzinstitut  letztlich  zurück.  Der "große Deal"  war  eine unhaltbare Illusion,  genährt  von Gier  und 
Größenwahn, ein Sumpf aus Insidergeschäften, Schmiergeldaffären und politischen Machtintrigen, die erst in 
jüngster Zeit an's Licht gelangten. 

Wen trifft die Schuld in diesem Spiel um Macht und Reichtum, das letztlich auf den Schultern der bayerischen 
Steuerzahler  ausgetragen wurde? Um diese Fragen geht  es in  dem Buch und darum drehte sich auch die  
ausführliche Diskussion nach der Lesung. Zitat eines Teilnehmers: "Für uns als betroffene Steuerzahler ist dieser 
Skandal noch lange nicht beendet. Wir erwarten eine juristische Klärung der Schuldfragen und der Haftung." Hier 
stellt sich ganz deutlich die Frage nach der finanzpolitischen Zuverlässigkeit der beteiligten CSU Politiker und 
ihrer Freunde. 

Dr.  Christoph Rabenstein  deckt  minuziös das Gefüge eines CSU-Skandals  auf,  dessen gewaltige Ausmaße 
erschrecken. Das Buch ist erschienen im Volk Verlag München, ISBN 978-3-86222-040-3, Preis 16,90 Euro.

Bernhard Schülein
Lest es, es lohnt sich!

CSU macht Pläne: „Bayern ist bis 2030 schuldenfrei“
Zugegeben, es ist  ein  erstrebenswertes Ziel,  Bayern 
bis  2030  schuldenfrei  zu  machen.  Doch  was  steckt 
wirklich  hinter  dieser  Aussage  und  wie  sehen  die 
Fakten aus? 

Wenn man sich nüchtern die Zahlen zum bayerischen 
Haushalt ansieht stellt man schnell fest, dass die CSU 
in den letzten Jahren weder besonders sparsam noch 
verantwortungsvoll mit Steuergeldern umgegangen ist. 
Seit  2008,  seit  Horst  Seehofer  Ministerpräsident  ist, 
sind die Schulden des Landes von 24,1 Mrd € auf 32,3 
Mrd € angewachsen. In den letzten 15 Jahren haben 
sie sich  sogar verdoppelt. 

Die Landesbank-Affäre wird am liebsten tot geschwie-
gen.  Etwa 10 Mrd €  wurden durch Spekulationen in 
den Sand gesetzt, was bis jetzt Zinszahlungen in Höhe 
von 733 Mio € verursacht hat und täglich kommen 940 
Tsd € hinzu.  Allein mit  diesem Geld könnte man ein 

Jahr  lang an allen Schulen  ein  warmes Mittagessen 
anbieten. 

Wie  möchte  die  CSU  den  Haushalt  bis  2030  denn 
schuldenfrei  machen? Mit  Nullrunden bei den Beam-
ten?  Mit  Kürzungen  im  Sozialhaushalt?  Beispiel: 
Kürzung des Blindengeldes, wie unter Edmund Stoiber. 
Man darf gespannt sein. Bis jetzt liefert die CSU dazu 
noch  keine  Antworten.  Markus  Rinderspacher  hat 
dieses  Ansinnen  sehr  treffend  kommentiert:  „Eine 
billige und schnelle Wahlkampfaussage.“ 

Wie  ein  erfolgreicher  Schuldenabbau  aussieht  kann 
man  in  der  Landehauptstadt  München  sehen.  Ohne 
großartige Vorankündigungen setzte Oberbürgermeis-
ter  Ude mit  seiner  Rot-Grünen Mehrheit  im Rathaus 
einen erfolgreichen Schuldenabbau um. Seit 2006 hat 
München 1,7 Mrd. € Schulden abgebaut. 

Paul Lehmann 
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OV-Bad Tölz 
Altersarmut
Mittwoch, 22.2.1012 19:30 Uhr, Gasthaus Kolberbräu
Referentin: Angelika Graf, Bundestagsabgeordnete
Internationaler Frauentag: Heldinnen der Arbeit 
Donnerstag, 8.3.2012, 19 Uhr, Gasthaus Kolberbräu
Referentin: Isa Fiorentino, stellv. Juso-Landesvorsitz.
Jahreshauptversammlung mit Vorstandsneuwahl
Donnerstag, 12.4.2012, 19:30 Uhr, Gasth. Kolberbräu

OV-Benediktbeuern-Bichl-Bad Heilbrunn
Stammtisch jeden letzten Freitag im Monat 19:30 Uhr 

OV-Dietramszell-Egling
Jahreshauptversammlung Dienstag, 27.3.2012, 
20 Uhr in Egling, Gasthof zur Post Oberhauser

OV-Geretsried 
Stadtgespräch jeden ersten Sonntag im Monat um
10:30 Uhr im Café Waldmann
Jahreshauptversammlung mit Vorstandsneuwahl 
Donnerstag, 26.4.2012, 19 Uhr, Ratsstuben

OV-Icking
Energiewende vor Ort. Woher weht der Wind?
Donnerstag, 2.2.2012, 19:30 Uhr, Ebenhausen
Referenten: Natascha Kohnen Generalsekretärin der 
BayernSPD und Jürgen Hofmann, Geschäftsführer 
der 2gradprojektGmbH
Dies ist eine Veranstaltung des OV-Verbunds Icking-
Berg-Schäftlarn-Wolfratshausen. 
120 Jahre BayernSPD und immer noch aktuell
Mittwoch, 2.5.2012, 20 Uhr in Icking 
Referent: Klaus Barthel, Bundestagsabgeordneter

OV-Kochel 
Stammtisch alle zwei Monate im Rest. La Pineta.
Erster Termin in diesem Jahr: 1.2.2012, 20 Uhr

OV-Lenggries 
Jahreshauptversammlung vorauss. Mittw. 4.4.2012
19:30 Uhr Gasthof Neuwirt

OV-Münsing
Jahreshauptversammlung mit Vorstandsneuwahl 
Montag, 6.2.2012, Ambach, Landhotel Huber am See

OV-Wolfratshausen
Zukunftswerkstatt: Energiewende
Mittwoch, 15.2.2012, 19:30 Uhr Gasthof Flößerei
Referent: Ludwig Wörner, Landtagsabgeordneter
Jahreshauptversammlung Mittwoch, 23.5.2012

In der  Vorstandssitzung im Januar  hat  der  Kreisvor-
stand eine Jahresterminplanung verabschiedet.  Nach-
folgend einige wichtige Termine:

Am  Donnerstag,  15.  März findet  die  Jahreshaupt-
versammlung des Kreisverbands  statt.   Dabei soll 
neben den Rechenschaftsberichten des Vorstands die 
Politik auf Kreisebene im Vordergrund stehen. Hierzu 
gibt  es  natürlich  eine  gesonderte  Einladung  an  die 
Delegierten der Ortsvereine.

Für  Donnerstag,  28.  Juni  ist  eine  Kreiskonferenz 
geplant.  Hier  wollen  wir  'Politik  für  60plus'  thema-
tisieren,  d.h.  wir  werden Themen wie:  Rente,  Alters-
armut, Gesundheit, Pflege usw. diskutieren und dazu 
fachkundige  Referenten  einladen.  Zu  dieser  Veran-
staltung laden wir heute schon alle Mitglieder herzlich 
ein.

Am Freitag, 10. August findet wieder unser Sommer-
fest in Deining bei Angelika Kassner im Garten statt.

Der  Jahresempfang im Kreisverband ist  geplant  für 
Oktober oder enventuell  auch Novemer.  Der genaue 
Termin hängt davon ab, wann unser Festredner Zeit 
hat. Wir haben Christian Ude angefragt. 

Die Nominierungskonferenz der Kandidaten/Kandi-
datinnen  für  Landtag  und  Bezirkstag haben  wir 
zunächst auf die späteste Möglichkeit angesetzt, das 
ist  im November.  Wir  wollen den Termin  erst  festle-
gen, wenn die Kandidaten bekannt sind. 

Die  Nominierungskonferenz  für  den  Bundestags-
kandidaten unseres  Bundeswahlkreises  findet  am 
Samstag, den 7. Juli statt.

Schaut ab und zu mal auf die Homepage des Kreisver-
bands. Auch wenn wir momentag ein kleines Problem 
haben – siehe Kasten unten – versuchen wir trotzdem, 
sie möglichst aktuell zu halten. Der Terminkalender ist 
auf  jeden Fall  gepflegt  und gibt  auch Auskunft  über 
Veranstaltungen der Ortsvereine.

www.spd-badtoelz-wolfratshausen.de

  Termine aus den Ortsvereinen  Informationen vom Kreisvorstand

Vorstandsmitglied gesucht
Ein gut gepflegter und aktueller Internetauftritt ist 
die Visitenkarte des Kreisverbands. Seit dem 
Wegzug von Uli Schlösser ist die Funktion  
Internet-Beauftragter im Kreisvorstand 
vakant. Wir suchen daher dringend eine Genossin 
oder einen Genossen zur 'Aufpolierung' und 
Betreuung unserer Homepage. 

Wir erwarten: Eigeninitiative, Zuverlässigkeit, 
Internet-Grundkenntnisse  

Wir bieten: Selbständige, verantwortungsvolle 
Funktion und gutes Klima im Kreisvorstand.

Bei Interesse melde Dich bitte bei Gabriele Skiba
Tel.08171 16113, E-Mail: gabriele.skiba@arcor.de
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